
Intelligenz-Blatt
zur Laibacher Z e i t u n g .

Ni-. 1 3 1 . Samstag den 9. October 18Ä7.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,73o. (2) Nr. 2666.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird allgemein bekannt gemacht: Es scy in der Ere-
lutwnssache des Herrn Carl Premrou von Groß-
ubelsku, als Machthaber des Gregor Iurza von Pla»
nina, gegen Michael Iurza vonSenofelsch, wigen
aus dem wirthschaftsämtlichen vergleiche ddo. 17. De-
cember l. I . schuldigen 70 fl. c. « o., in die erccuiive
Fcilbietung der, dem Letztern gehörigen, der Herrschaft
Senosetsch 5ub Const. Nr. 30^2 unterthämgen Haus--
rcalitä't, gewllliget worden, und es seyen zu deren
Vornahme drei Termine: auf den 25. October, den
25. November und den 23. December l. I . mil dem
Beisätze angeordnet worden, daß diese Nealirät nur
bei d«r dritten Feilbielung unter dem gerichtlich erho-
benen Schä'tzungswerihe pr. 6500 fi. hinlangegcben
werden wird.

Der Grundbuchsertract, das Schätzungsprotocoll
und die öicitationSbedingnisse können täglich hicramts
eingesehen werden.

K K. Bezilksgericht Senosetsch am 2 l . Septem-
ber ,847^ ^ ^ _ ^ „ _ _ _ _
Z. ,745. ( 0 Nr. 2422.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wiid all-

gemein kmid gemacht: Es sey in der Erccutionssache
des Joseph Koltnig, wegen bewilligter Feilbietung
der, dem Exccutcn Mathias PetMsch gehörigen, zu
Verd »»il, iZoiisc. Nr. 29 gelegenen, und der Herr.
schafc Freudemhal 5ul> Rect. Nr. 27, dienstbaren
Zwcidiulelhube, ob schuldigen 327 si c. «. c., den
unwmend wo befindlichen Tabular-Gläubigern Ger-
liaud Pecriisch und F^anz Petritsch, und deren all-
fällige.i, gleichfalls unbekannten Orden, Johann Pc.-
trilsch von Vcrd auf deren Gefahr und Unkosten als
Curator zum Empfange der Fcilbielungsrubr k und
deren weiicin Vertretung aufgestellt worden.

Oberlaibach am 30. September IU47.

Z' »7,4. (2) Nr. 3^32
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
hlemll btkanni gemacht: Es habe Matthäus Borst-
ncr von Gorene die Klage aus Verjährt.- und Erlo-
fchenerklacung nachstehender, auf seiner, der Herrschaft
Michlstclten zur, U'bNr. 69 dienstbaren Ganzhube
haftenden ^atzposten, als:
i.) des Htilathsbricfts boo. 20. Juni »792, und zwar

für Helena Wudna pr. 79 fi. 20 kr. und Kleidungs-

stücke; für Johann, Jacob, Andre und Maria
Wudna a pr. 4g fi. 35 kr., zusammen pr. ,98 fi.
?o kr. sammt Naturalien, dann Helena Wudna für
das Heirathsgut pr. 79 fi. 2« kr. und besonders
die Gegcnvnschreibung;

l>) der 4 Stück Obligationen ddo. 2. December i79H.
intab. 3. December ,794, welche idennsch mit der
eisten Saypost für die Helena, Jacob, Johann
und Andreas Wudna intabulirt haften,

c) des Uebergabsvertrages ddo. 27. Februar, intab.
8. März »8o2, zu Gunsten der Georg Wudna'schen
Pupillen, und zwar für Thomas mit 5« fi, für
Barthelme und Mari in, jedem mit 40 si.;

6) des zu Gunsten des Ignaz Pistotnig intabulirttn
Pachtvertrages ddo. 20, August l 8 l 6 , intab. , , .
Febiu^r »8»^, ob 253 fi, angebracht, worüber zum

ordentlichen mündlichen Verfahren dieser Rechtssache
die Tagfatzung auf den 2«. December d. I . Vormit-
tag 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 aUg. G. O.
anberaumt worden ist.

Nachdem der Aufenthalt der Geklagten und ih-
rer Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt ist,
und sie auch aus ben k. k. Erblanden abwesend seyn
könnten, so hat man ihnen auf ihre Gefahr und Ko-
sten den Lucas Lebeniischnick von Gorene zum (^ura-
tor ad 2sl.i,m bestellt, desscn die Geklagten mit dcm
Anhange verständiget werden, daß sie zur anberaum»
ten Tagfatzuna so gewiß zu erscheinen, oder bishm
dem bestellten Kurator oder eil'em andern Vertreter
ihre Rechlbbehelle zu ihrer Vertheidigung so gewiß
mitzutheilen haben, widngens sie sich die Folgen ih-
rer Aecabsäumung selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Egg u„d Kreulberg am
i5. September »847.

Z »7l5. (2) Nr 3^33.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezuksgerichlc wird
hiemil bckannl gemacht: Es habe der m j . Andreas
3 puder von Felbcrn, unter ^crlret!U!,g seiner Vor-
münder Maria Zapuder und Jacob Schuschnit, die
Klaqe aus Verjährt- und ErloschenerMrung nach-
siedende!-, auf der. der Etaalshcrrschaft Michclstetten
8„k Urb. Nr. 600 dienstoaren Halbhude haftenden
Posten, als:
2. der seit ,9. December «794 zu Gunsten der Ger»

traud Orgrmz pr. 12a fl, intabulillen Obligation
<j<ll>. 17 December ,794;

d. der zu Gunsten des Johann Maiche» inabu/irten
Obligatio«, <i«I«. 8. Jun i , intab. 3. ^cirbcr!?9Z,
pr. l'?0 fi.;
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0. der zu Gunsten des Jacob Schuster mtabulirten
Schuldobligation c!<lo. »6. November ,798, intab.
30. October ,60^, pr> »60 fi. 3. W . ;

cl. des zu Gunsten der Maria verehelichten Zapuder
intabultrten Ehevertrages <1<1a. »,, F,bruar ,6»8,
intad. 29- April 1808, pr. 500 fl. nebst Naturalien,

angebracht, worüber zur Verhandlung dieser 3lechls-
fache die Tagsatzung auf den 2l». December d. I .
Vormittag 9 Uhr mit dem Anhange dcs §. 29
allg. G. O. anberaumt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten und ihrer
Rechtsnachfolger diesem Gerichte nicht bekannt ist,
und sie vielleicht aus den k. k. Ecblanden abwesend
seyn könnten, fo hat man ihnen auf ihre Gefahr
und Kosten den Gregor Iglttfch von Prevoje zum
Oui-Äloi- acl actuln bestellt, dessen die Geklagten mit
dem Anhange verständiget werden, daß sie zur an-
beraumten Tagsatzung so gewiß zu erscheinen, oder
bishin dem bestellten Curator, oder einem andern
Vertreter chre Rechisbehelfe zu ihrer Vertheidigung
so gewiß mitzutheilen haben, widrigens sie sich die
Folgen ihrer Veradsäumung selbst zuzuschreiben ha-
ben werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreuiberg am
<5. September 1845.

Z. ,?»?. (2) Nr. 3544.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird l)ie-
mit drkannt gemacht: Es habe Thomas Merketsch
von Kle'mlack die Klage auf Verjährt-und Erloschen-
ecklärung nachstehender, auf seiner dem GuteHosiacksul)
Urb. Nr. t dienstbaren ^^ Hübe haftenden Satzpo»
sten, a ls .
2. dcs zu Gunsten der Agnes Loscher, verehelicht ge-

wesenen Pototschnik, seit !7. Juni «789 mtabulirten
Schuldbriefes 6<w. z/ . Juni l789. ob 200 fi.
Land. Währ,,

l,. dcs zu Gunsten des Mathias Gregoritscl» intabu-
lirten Schuldbriefes lkio. et, intad. 16. Ma i
,8o3, ob 100 fi.,

angebracht, worüber zum ordentlichen mündlichen
Verfahren die Tagsatzung auf den 24. December d.
1 . Vormittag 9 Uhr mildem Anhange des §. 29
allg. G. O. anberaumt worden ist.

Nachdem der Aufenthalt der Geklagten und
ihrer Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt
ist, und sie vielleicht aus den k. k. Erblandm adwe.-
send seyn könnten, so hat man ihnen auf ihre Gefahr und
Kosten den Gregor Iglitsch von Prevoje zum ^usa-
tai- acl aclurn bestellt, dessen dle Geklagten mit dcm
Anhange verständiget werden, daß sie zur anberaume
ten Tagsatzung so gewiß erscheinen, oder bishin dem
bestellten Kurator öder einem andern Vertreter lbre
Rechtsbchelfe zu ihrer Vertheidigung so gewiß mit-
zutheilen haben , wiedngcnö sie sich die Folgen ihrer
Verabsäumung selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
24. September »6^7.

Z . 17^3. (2) Nr. »294.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wcixelberg wird kund
gegeben-. Es sey über Einschreiten des Anton Pcmgerz

von Großlupp, in die dreimonatliche Uebertragung der,
mit dem Bescheide vom 7. I u n , Zahl 330) gegen
Johann Garbeis von Unterschleinitz, pto. schuldigen
2^0 fi. c. 8. c., reafsumirten erccutivcn Feilbietung der,
der Pfarrgült S t . Kanzian sul, Necl. Nr. 806 dienst-
baren Halbhube in Großlupp, wozu die Termine aus
den »9. I u l t , ,9. August und 20. September l. I^
bestimmt waren, gewilliget, und die neuerliche Vor-
nahme dieser Fcilbietung auf den 59. October, »6. No-
vember und 14. December I. I . , icdesmal früh 9 Uhr,
in loco Großlupp mii dem Beisatze angeordnet worden,
daß diese Realität bei der dritten Feilbiccung auch unter
dem erhobenen Schätzungswerthe pr. 32 5 ft. 40 kr.
dahin gegeben werden wird.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchsextrott
und die Feilbieiungsbcdingnisse können hiergcrichts
eingesehen werden.

Bezirksgericht Weixelderg am 30. Jul i ,847.

Z »708. (3) Nr. 2602.
E d i c t .

Vl)n dem k. k. Bezirksgerichte Nelfniz wird be.-
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Andreas
Pcrjam von Reifm,;, in die erecuiive Feilbictung
der, dem Andreas Pogorelz öon Wcikeisdorf gehö-
rigen , der P fa r rMt Neifniz «ul, Urb. Nr. ,05
dienstbaren, auf 856 fl. 5c» kr. gerichtlich geschätzte
l/4 Kauftechtshubc, wegen schuldiger 357 fi. 45 ^ .
c. z.e, gewilligetf Und seyen zu deren Vornahme 3 Tag-
satzungen, und zwar auf den 25. Dccobcr, 27. November
und 2^l. December l . I . , jedesmal Vormittags um 9 Ubr
in loco der Realität mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß obige Realität nur bei der 3. Feilbie?
tungstagfatzung auch unter dem Schätzungswerthe
hintanqegebcn werden wird.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbuchser»
tract und die Licttatio<isbedingifse können täglich hiei-
amts eingesehen werden.

K. K. Bez. Gericht Neifniz den 24- August
164?.

Z. 1727. (3) Nr. »33 l .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weirelbcrg wird be.
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Anlon
Anschur von Troschain, in die executive Feilbietung
des, dcm Matthäus IarUscher in Niederdorf geliö,
ngen, der Pfarrgült S t . Kanzian 5i,d Urb. Nr. 78 /2,
Nect. Nr. «53 dienstbaren Ackers « llullacli, pcr.
schuldiger 56 ss. t6 kr. c. «. c. gewiuigtt, und seyen
zu deren Vornahme die 3 Feilbielungsterrmne auf
den 21. Ocwbei-, 18, November und 16. Decem-
ber l. I , , jedesmal sri'ih 9 Uhr in loco Niederdorf
mit dem Bcdeulen abgeordnet woidcn, daß die feil-
zubielende Realität bei der 3. Feilbictung auch umcr
dem Schätzungswerte pr. 220 ft. 40 kr- dahinZe-
aeben werden wird.

Das SchätzungsprotocoU, der Grundbuchscr.-
tract und die Licitationsbedlngnisse können hierge-
richls eingesehen werden.

Weinberg am 16. August 18^7.
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Nur noch kuVze Ieit,
und zwar

ist die Gelegenheit geboten,

nut einer kleinen Einlage für ein Los zur großen

der schönen Domimcal-Besitzung

3 tt N t t w N l i^ ,
fi. 200,000, 60,000, 20,000, 10,000, Z000, 4000, 4000 , 3500,3000/
3500, 2000, 1000, 20 ä 5 0 0 , 28 <i 250, 20 5 200, dann viele Treffer zu

100, 50, 25 :c. zc. zu gewinnen.

Das unterzeichnete k. k. privil. Großhandlungshaus zeiget dieses mit dem Bemerken
an, daß gegenwärtig die

einzige Lotterie in diesem Jahre
ist, bei welcher nicht nur h t M RUtk tN t te soglklch h t t ANkÜNdj-
gung entsagt wurde , s°n°ern auch die Ziehung bestimmt
«nd! «„widerruflich am 43. November d. I - Statt findet, unv
daß M vann eine geraume Ze i t keine Gelegenheit dar-
b ie te t , mit einer so kleinen Einlage sy gyhße S U M M M zu gewinnen.

Ueberdieß hat diese Lotterie noch die Begün-
stigung, daß alle Gratis-Lose sicher gewinnen müs-
sen, oaher wurden selbe auch s^hp t^ tO d l ) t l l t , und ihnen Treff« von
ft. 50,000, 10,000, 5000, 4000, 3000, 2000, 14 a
-500, 30 a 260 UNd Viele ZU ft- 400, oam, die «mistm ge.
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zogenen Treffer M ^ . ö O , zugewiesen. Ein solches Gratis-Los spielt nicht

nur in derselben eigeNtN Gra t i s l 0s -Z iehUNg^ wo, wennesgezo.
gen wird, es bestimmt 2 Treffer machen muß, sondern
auch noch i n der Haupt-Ziehung m i t , «nd kmm w, glück-
lichen Falle ft. 250,000,220,000, 210,000, 205,000,204,000 :c.:c.,

oder auch noch mehr gewinnen.

Von diesen so reich dottrtcn Gratis-Losen wird dem Käu-
fer von 5 gewöhnlichen Losen ein Stück unentgeltlich aufgegeben,
und es ist dic Fürsorge getroffen, daß selbe in der ganzen Monarchie
sowohl, als in Wien bei allen Eollcctanten und Losverkäufern bis
zum Ziehungstaqe, d. i- bis zum 13. November d- I . zu haben
sind; in Laibach beim Handelsmanne «F« M31. M^KtOOMSR*.
Das Nähere besagt der äußerst einfache, leicht verständliche Spielplan.

Neisner ^ Comp.,
k. k. priv. Großhändler in Wien.

3.1739. (3) ^

A n z e i g e
der Fv. R i t t e r v F r id auschen

Dlech - W a l z w e r k e
in Donawitz bei Leoben.

Das Fr. Ritter v. Fridau'sche Blech-Walzwerk in Donawitz
bei Leoben

gibt sich die Ehre, ihren Herren Abnehmern die Anzeige zu machen, daß es zur Er-
leichterung des Geschäftes die Einleitung getroffen hat, vom Herrn A n t o n E n d -
l i c h e r , Director der k. k. landesprivilegirten Reichrammgcr Me f fmg -Fab r i ks -N ie -
derlage in Gratz (Schmiedgasse N r . 572), jede Ar t Bestellungen für dessen Rechnung
auf mein Erzeugmß anzunehmen, von wo dieselben zur vollkommenen Zufriedenheit
ausgeführt werden.

Gratz am 7. September ,6/.7.
Z. l?21. (3)

Zwcl kram Wagcnpftrde,
besonders aber zum Zug geeignet, stehen im C o l i s e u m zum Verkauf.
Auch sind daselbst mehrere Zimmer an einzelne Herren zu vergeben.


